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Phillis.
Ich betete die junge Phillis an,
Von Schönheit, Witz und Tugend angetrieben;
Und Schönheit, Witz und Tugend kann
Mich jetzt nicht reizen, sie zu lieben!
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Sie betet jetzt den jungen Daphnis an,
Von Schönheit, Witz und Tugend angetrieben;
Liebt den, der sie nicht lieben kann! –
Die mich nicht liebt, kann ich nicht lieben!
(54 words)
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